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NEUNBURG. Stadtwerke-Geschäftsfüh-
rer Willi Meier wird dem Stadtrat eine
Wirtschaftlichkeitsberechnung zum
geplanten Markthallenbau zeitnah
vorlegen, sobald die Ergebnisse der
Ausschreibungen vorliegen. Dies ist
das Ergebnis einer längeren Diskussi-
on im Stadtrat zu einem Antrag der
Freien Wähler zum Finanzierungs-
konzept. FWG-Fraktionssprecher Mar-
tin Scharf hatte in seiner Begründung
mangelnde Transparenz moniert. Er
wollte Auskunft haben etwa zur Dau-
er der Finanzierung sowie über die
Laufzeit des Mietvertrages. Wenn die
Fakten vorliegen, sollten sie auch ver-
öffentlicht werden, meinte Scharf und
stellte den Antrag, dass der Stadtwer-
ke-Geschäftsführer die fehlende Wirt-
schaftlichkeitsberechnung im Stadtrat

präsentieren sollte. Es habe keinen
Sinn etwas zu publizieren, bevor die
Fakten vorliegen, sagte Stadtwerke-Ge-
schäftsführer Willi Meier in seiner
Stellungnahme. Die s könne er erst
nach Vorliegen der Ausschreibungser-
gebnisse. Wenn die Annahmen sich
bestätigten, decke der Mietvertrag
Zins und Tilgung für die Investition
sowie die fixen Kosten und erbringe ei-
ne angemessene Rendite, die zur Mitfi-
nanzierung der Stadthallenbetriebs-
kosten verwendet werden könnte.
Nachdrücklich verwahrte sich der Ge-
schäftsführer gegen den Vorwurf, den
Scharf in seiner schriftlichen Antrags-
begründung erhoben hatte, Meier wei-
gere sich, im Aufsichtsrat zum Thema
Mietvertrag und Wirtschaftlichkeit
derMarkthalle zu berichten.

Im Haushalt 2010 war ein Kredit-
marktdarlehen von 1,25 Millionen Eu-
ro veranschlagt. Dieses wird nun für
angefallene und in Kürze zu erwarten-
de Ausgaben benötigt. Der Stadtrat er-
mächtigte den Ersten Bürgermeister
nach Auswertung aller Bankangebote
zu entscheiden.

Die Stockschützenabteilung des FC
Neunburg plant die Generalsanierung
der Sommerstockbahnen im Stadt-
park. Die Baukosten betragen rund
40 000 Euro. Zur Finanzierung benö-
tigt die Abteilung ein Darlehen von
15 000 Euro, welches durch eine Bürg-
schaft der Stadt abgesichert werden
soll. Nachdem vor einiger Zeit auch
für den Tennisclub eine Bürgschaft
übernommen worden war, stimmte
das Gremium im Sinne der Gleichbe-

handlung dem Antrag der FC-Stock-
schützen zu.

Einstimmig bestellte der Stadtrat
auch Bürgermeister Martin Birner
zum Heiratsstandesbeamten. Die Be-
stellung erfolgte mit der Beschrän-
kung auf die Vornahme von Ehe-
schließungen da Birner die Vorausset-
zungen für die Bestellung zum „Voll-
standesbeamten“ nicht erfüllt.

Das Thema „Barrierefreier Zugang
ins Rathaus“ hat BürgermeisterMartin
Birner von der Tagesordnung abge-
setzt, weil er vor der Entscheidung zu-
erst noch einmal ein Gespräch mit
dem Seniorenbeirat führen will. Der
Bauausschuss hatte in seiner jüngsten
Sitzung das Projekt wegen zu hoher
Kosten abgelehnt (die Mittelbayeri-
sche Zeitung berichtete). (ak)

Der Stadtratwird zeitnah informiert
STADTRATDer Antrag der FreienWähler zum Finanzierungskonzept derMarkthalle wurde einstimmig angenommen

NEUNBURG. Die Vierteljahresfeier für
Geburtstagsjubilare im Marienheim
umrahmten die Kinder des Gerhardin-
gerkindergartens, unterstützt von Sr.
Agnes an der Gitarre, mit einem Ge-
burtstagsprogramm. Zuvor begrüßte

die Heimverwalterin Johanna Gückel
in der Oase die Bewohner. Auch Bür-
germeister Martin Birner stellte sich
den Heimbewohner vor. Danach wur-
de die Geburtstagsjubilare der vergan-
genen vierMonate geehrt. (gag)

Marienheimgratulierte Senioren

NEUNBURG. „Es ist nicht mehr selbst-
verständlich, dass sich jemand zehn
Jahre und länger in einem Verein en-
gagiert“, leitete Vorsitzender Roman
Sorgenfrei zum Tagesordnungspunkt
Ehrungen über. In der Jahreshauptver-
sammlung am Freitag im Übungs-
raum sprach er aktiven Musikern sei-
nen Dank für fünf und zehn Jahre
Treue zur Stadtkapelle aus. Durch das
Beisein von Georg Schmid werde die
Ehrung aufgewertet und im würdigen
Rahmen vollzogen, begrüßte Sorgen-
frei den stellvertretenden Kreisvorsit-
zenden des Nordbayerischen Musik-
bundes. Der brachte Urkunden und
Nadeln mit, die eine kleine Anerken-
nung für die Tätigkeit im Orchester
sein sollten. „Musik ist eine Bereiche-
rung des Lebens und bringt Gleichge-
sinnte zusammen“, sagte Schmid und
das sei nur möglich, wenn sich der
Einzelne engagiere und die Eltern
„Hand- und Spanndienste“ leisten. Mit
demVorsitzenden und Dirigent Anton
Lottner dankte er den langjährigen
Musikern und zeichnete sie aus. (ghp)

„Musik ist eine Bereicherung des Lebens“
STADTKAPELLE Langjährige Aktive in der Jahreshauptversammlung geehrt / Dank an Eltern für „Hand- und Spanndienste“

Vorsitzender Roman Sorgenfrei (l.), stellvertretender NBMB-Kreisvorsitzender Georg Schmid (r.) und Dirigent An-
ton Lottner (2.v.r.) zeichneten die treuen Musiker aus. Foto: Pöschko
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DIE GEEHRTEN:

➤ 5 Jahre aktive Mitgliedschaft:
Lisa Rückerl, Johannes Schmid,Martin
Hinkel und JohannWalbrunn.
➤ 10 Jahre aktive Mitgliedschaft:
Andreas Faderl, Josef Seitz, Sabrina und
Simone Graßmann, Josef Spindler, Sabi-
ne Lottner und Thomas Forster. (ghp)

NEUNBURG. Kürzlich veranstaltete die
Jugendvorstandschaft der Stadtkapelle
Neunburg erstmals ein Musikanten-
Volleyballturnier. Vier Kapellen wa-
ren der Einladung gefolgt. Die Mann-
schaften aus Seebarn, Schwandorf,
Oberviechtach und dem Auerbachtal
kämpften mit den zwei Mannschaften
aus Neunburg in der Dreifachturnhal-
le um Punkte und Plätze.

Allerdings stand dabei weniger ein
verbissener sportlicher Ehrgeiz im
Vordergrund als viel mehr der unver-
krampfte Spaß und die Möglichkeit,

sich auch außerhalb des musikali-
schen Alltags gemeinsam als Team zu
beweisen.

Nachdem JugendvorstandMagdale-
na Zach die teilnehmenden Spieler be-
grüßt hatte, begann auf den Pfiff der
beiden Schiedsrichter Bruno Spitzhirn
und Jürgen Zach um 14.30 Uhr das
Turnier. In zwei Gruppenphasen wur-
den die Platzierungen der Kapellen er-
mittelt. Schon bald stellte sich die Au-
erbachtaler Mannschaft als Favorit he-
raus und wurde schlussendlich auch
Gesamtsieger, gefolgt von den beiden
Mannschaften ausNeunburg, Seebarn,
Schwandorf undOberviechtach.

Bei der Siegerehrung bedankte sich
Magdalena Zach nochmals bei allen
Beteiligten und Helfern sowie den
Schiedsrichtern und zeigte sich er-
leichtert, dass trotz der Premiere alles
rund gelaufenwar.

Instrumentmit
Volleyball getauscht
VEREINENeunburger Stadtka-
pelle veranstaltete erstmals
einMusikanten-Volleyball-
turnier in der Dreifachturn-
halle.
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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Sprinter beschädigt
NEUNBURG.Ein Lkw-Fahrer stellte am
Freitag um 11.45 Uhr seinenMercedes
Sprinter gegenüber demAnwesenKol-
lerstraße 4 ab. Als er gegen 16.45 Uhr
zurückkam, stellte er einen ca. 5,5Me-
ter langenKratzer im Lack an der lin-
ken Fahrzeugseite fest. Außerdemwar
in der Fahrertüre nochmehrere kleine
Kratzer. Der Schaden beläuft sich auf
ca. 1000 Euro. Zeugenhinweise nimmt
die PI Neunburg unter Tel. 9 20 20 ent-
gegen.
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KURZ NOTIERT

Der Seniorenbeirat tagt
NEUNBURG.Die nächste Sitzung des Se-
niorenbeirates findet amMittwoch
um 14 Uhr, imMarienheim, Gemein-
schaftsraum, statt. Tagesordnung: Be-
grüßung, Eröffnung, Beschlussfassung
über die Tagesordnung; Genehmigung
des Protokolls der letzten Sitzung; Ge-
denken an das verstorbeneMitglied
Wolfgang Ziereis; Ergebnis der Bespre-
chung über die Veranstaltungspla-
nung 2011; Seniorenumfrage: Vor-
schläge für Schwerpunktsetzungen
und geeignete Plätze für Ruhebänke;
Gestaltung des Seniorennachmittags
amAltstadtfest 2011; Diskussion über
einen Stadtbus amBeispiel Burglen-
genfeld; Stellungnahme des Bauaus-
schusses zur Verbesserung des Zu-
gangs in das Rathaus für Senioren und
Behinderte; Vorschläge für die Beru-
fung eines neuenMitglieds; Fußgän-
gerüberwege im Bereich „Amberger
Straße“ und „Vorstadtzentrum/Eiser-
ner Steg“;Wünsche undAnträge; Ver-
schiedenes, nächste Sitzung. Die Sit-
zung beginnt um 14Uhr undwird im
Bedarfsfall zur Sprechstunde unter-
brochen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Grüngut richtig trennen
NEUNBURG.Aus gegebenemAnlass
weist die Stadt Neunburg nochmals
eindringlich darauf hin, dass das
Grüngutwie folgt zu trennen ist: hol-
zige Gartenabfälle (Hecken-, Baum-
und Strauchschnitt) und sonstiges
Grüngut (Rasen-, Blumenschnitt, Bal-
konblumen, Laub, Fallobst u.a.). Die
Gesamtmenge vonmaximal 100 Li-
tern darf nicht überschrittenwerden.
Die Stadt Neunburg bittet umVer-
ständnis dafür, dass Zuwiderhandlun-
gen nicht hingenommenund geahn-
det werdenmüssen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Tennis für Jugendliche
NEUNBURG.Anmeldeschluss für das Ju-
gendtraining des TCNeunburg ist
Freitag, 15. April. Alle Kinder und Ju-
gendlichen, die Tennis-Training bei
ausgebildeten Trainern nehmenwol-
len, sollen sich bis zu diesemDatum
bei Jugendwart Hermann Schmidmel-
den, Telefon (0 96 72) 91 65 73.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Emmausgang der KF
NEUNBURG.AmOstermontag findet
um 14Uhr ein Andacht der Kolpings-
familiemit Neuaufnahmen in der
Pfarrkirche statt. Anschließend treffen
sich dieMitglieder der Kolpingsfami-
lie zum traditionellen Emmausgang
mit Osternestsucher der Kinder in Gü-
tenland. Abmarsch bzw. Treffpunkt ist
beim Parkplatz des PanoramaHotels.
Anschließend ist Einkehr. Anmeldung
wegen der Bereitstellung der Osternes-
ter bis spätestens 15. April beiM.
Klatzka, Tel. 92 54 29.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Spielen im Pfarrheim
NEUNBURG. Für kommendenDienstag,
um 14Uhr, lädt der Seniorenkreis der
Pfarrei St. Josef wieder zu einem Spie-
lenachmittag ins Pfarrheim St. Georg
ein. Gesellschaftsspiele, je nach
Wunsch, werden in geselliger Runde
wieder angeboten.Willkommen sind
alle älterenMitbürger undMitbürge-
rinnen.


